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St . Blasien 99

(1420 - 1479 ), Gräfin von Württemberg , beauftragt Franz Malethi , ihr Heiratsgut aus ihrer
1.  Ehe einzufordern , Stuttgart,  1 . 9 . 1455.  Zur Person s.  G . Raff , Hie gut Wirtemberg alle¬
wege , Stuttgart  1988,  S.  317 - 325 . - (218 r—219V) Isidor von Kiew , Augenzeugenbericht über
die Einnahme von Konstantinopel am  29 . 5. 1453  durch die Türken , Kreta,  8.  Juli  1453.
Vgl.  G . Mercati , Scritti d 'Isidoro il cardinale Ruteno . . ., Roma  1926,  S.  103  mit Anm .2.

351 r—352v TEUFELSBRIEF. >Processus  principis infernalis . . .<. Sathan,  Spiritus presumpcio-
nis, servus servorum Antichristi . . . Ad extollendum gloriantes in malicia et ad reprimendos vir-
tuosorum conatus . . . - Datum et actum in centro terre . . . has fecimus literas roborari in  perpe-
tuum.  Sonst anscheinend nicht bekannte Version : Sathan wendet sich nicht an Vertreter
der christlichen Kirche , sondern an seine eigenen Untertanen , die  prelatos  ecclesie malig-
nancium.  Vgl . die Literaturzusammenstellung zu Frankfurt Ms . Praed . 61,  l ra bei  Powitz,
S. 152.

354 " s. 59".

St . Blasien 99

Johannes Herolt (Discipulus ) • Paratus • Canones poenitentiales
Papier • 240 Bl. • 31 x 22 • Südwestdeutschland • 1451

Lagenverhältnisse nach Neuheftung nicht mehr genau feststellbar . Schriftraum 21,5 x 14. 2 Spalten,
36- 39 Zeilen (235 va-238 vb 43 u.  44  Zeilen ) . Bastarda , eine Hand , (diese auch in St . Blasien 96 ), abge¬
sehen von 2 Nachtragshänden : 235 va-237 ra (15 .Jh .) u . 237 va—238 vb (Anfang 16.Jh .). Randnotizen , vor
allem von der Haupthand , teilweise in Rot . Übliche Rubrizierung , Lombarden u . Überschriften rot.
Neuer brauner Lederband , der zerschlissene Schaflederbezug 1977 ersetzt . Vorn  4,  hinten 5 Messing¬
buckel . Neue Spiegel u . Vorsatzblätter 1977 angebracht.

Herkunft : Zur Datierung s. die Schlußschrift 235 va. Die ausschließliche Verwendung Ravensburger
Papiere (Piccard , Expertise , 3 Wz .) sowie die Schrift verweisen auf eine Entstehung im südwestdeut¬
schen Raum . Das gleiche gilt für St . Blasien 96 . l r am oberen Rand  Num . 4 (s . Einleitung , S. XVIII ) .

Literatur:  Ettlinger , S. 40 ; Kaeppeli , Nr.  2387.

l ra-235 va JOHANNES HEROLT , SERMONES DE TEMPORE , SOMMERTEIL:
Sermones Nr . 50- 136 . Die Numerierung in der Hs . (am oberen Blattrand ) nur bis 135,
Zählungsfehler ab Sermo 92 (Sermones 92 u . 93 beide als 92 gezählt ) . Explicit : . . . audien-
tes hoc, quem vivum querebant , mortuum inveniebant etc. Sequitur commune Discipuli Et ce¬
tera . Et sie est finis huius operis . Amen . Explicit pars estivalis discipuli Anno domini etc
MCCCCL primo In octava Innocentium (4 . 1.) . Kaeppeli , Nr . 2387 ; Winterteil und Sermo¬
nes communes in St . Blasien 96.
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St . Blasien 100

235 va-237 ra PARATUS , SERMO DE SANCTO MICHAELE.  Angeli eorum semper vi-

dent faciem patris etc. (Mt 18,10 ). In his verbis vis angelorum describitur dupliciter . . . - Exal-

tata es super choros angelorum ad celestia regna etc.  Druck : Sermones Parati de tempore et de

sanctis . . ., Hagenau  1510 , 04 vb-06 ra (De sanctis , Sermo  66 ) . Schneyer , Wegweiser,  S . 30.

237 va-238 vb 38  CANONES POENITENTIALES.  Ut autem sacerdos circapenitencias dis-

pensando caucius arbitretur , notandi sunt casus, in quibus per canones certe pene seu penitencie

imponuntur . . . Bricht  238 vb unten ab . Auch Lüneburg , Ratsbücherei , Ms . theol . 4 ° 12, 8V(s.

M . Stähli , Handschriften der Ratsbücherei Lüneburg  3,  Wiesbaden  1981 , S. 50) .
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Schwarzwälder Prediger

Papier • 252 Bl. • 31 x 22,5 ■ Südwestdeutschland • um 1452 - 1455

Lagen : (V - l )' , 5 VI 69, (VI - 1) 80 das fehlende Bl. ist B1. 252 , 10VF 00, (VI + l) 213, V 223, VHP 39,

VI 251, l 252 müßte eigentlich nach B1. 69 folgen . Am Schluß eine Lage entfernt (Textverlust,

einige Fälze mit Schriftresten noch vorhanden ). Wz .: Ochsenkopf , Ravensbuger Papier,

Belege von 1454 (Piccard , Expertise ) . Schriftraum 21 x 15. 2 Spalten , 33 Zeilen . Bastarda

von einer Hand . Zahlreiche Randnotizen des 1517 .Jh 's. Übliche Rubrizierung , rote
Lombarden . Brauner Lederband mit Streicheisenlinien . Von der Schließe nur noch die

Halterung vorhanden . Deckel mit je 5 Messingbuckeln . Rücken und Spiegel 1981 erneu¬

ert . Die alten Spiegel dienen jetzt als Vorsätze.

Herkunft : Datierung nach Wz . Entstehung vermutlich im hochalemannisch -schwäbischen Grenzge¬

biet (Mundart ) . l r am oberen Rand  Num . 5 (s . Einleitung , S.XVTII ) .

Mundart : alemannisch mit schwäbischem Einschlag.

Literatur:  Längin , Nr.  95  a;  Ettlinger , S. 40 ; Stamm (s. unten ) .

l ra -252 vb SCHWARZWÄLDER PREDIGER , PREDIGTEN DE TEMPORE . Vom

1. Adventssonntag bis zum 21 . Sonntag nach Pfingsten. >Dominica prima in adventu <.

Emitte manum tuam de alto et cetera (Ps 143,7 ) . Et sicut naufragantes in medioßuctuum . . .

Seligen kint , wir begon hut den ersten sontag in dem advent der hailigen zukunffi unsers herren

. . . - ( 151 vb) und da er horte , das unser herre kam von Judea zu / . . . Ausgabe : Deutsche Pre¬

digten des 13. Jahrhunderts , hrsg . v. F. K.  Grieshaber , 1- 2, Stuttgart 1844 - 1846 (nach Hs.

460 der UB Freiburg,  Hagenmaier , Kat . 1,4 , S. 98 f) . Der Text bricht 251 vb unten zu Beginn

der Predigt zum 21 . Sonntag nach Pfingsten ab (Vgl.  Grieshaber  1, S. 136, Z . 5) . Griesha¬

ber zählt die Predigt als 20 . nach Pfingsten ) . B1. 252 gehört eigentlich zwischen B1. 69 und
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